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Harpstedt –DieMitgliederver-
sammlung des DRK-Ortsver-
eins Harpstedt hat die Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres bi-
lanziert und langjährige Mit-
glieder geehrt. Die
Versammlung ist von der ers-
ten Vorsitzenden Ilse zur Hel-
len geleitet worden und war
mit 55 Vereinsmitgliedern und
zwei Gästen gut besucht, wie
Schriftführer Jörg Meyer mit-
teilt.
Der Bürgermeister der Samt-

gemeinde Harpstedt, Yves Na-
gel, richtete als Gast zu Beginn
Grußworte an die Anwesen-
den, bevor Ilse zur Hellen die
Aktivitäten desOrtsvereins des
vergangenen Jahres zusam-
menfasste:EswurdenvierBlut-
spenden inHarpstedtundzwei
in Colnrade organisiert. Der
„Anziehungspunkt“ (ehemals
Kleiderkammer) entwickele
sich mit seinem Second-Hand-
Konzept hervorragend. Dieser
ist immer am Dienstagnach-
mittag geöffnet. Der Ortsver-
ein hat inzwischen sieben Prä-
ventivsportgruppen, zählte sie
auf.
Insgesamt acht Mitglieder

wurdenfür ihr langjährigesEn-
gagement im DRK-Ortsverein

durch Ilse zur Hellen geehrt:
Als Organisatorin der Reisean-
gebote des DRK-Ortsvereins ist
Erika Hormann besonders ge-
würdigt worden. Für ihre 60-
jährige Mitgliedschaft wurden
Anneliese Hartmann, Ilse Oh-
lendorf undHelga Thielemann
ausgezeichnet. Seit 50 Jahren
gehören Anita Borchers, Helga
Höger und Helga Kopp dem
Ortsverein an. Monika Andres

und Annemarie Zobel sind seit
25 Jahren im Verein, berichtet
Meyer.
Rückblickend istaufeineVer-

anstaltung für alle Ehrenamtli-
chenam29. September vergan-
genen Jahres verwiesen wor-
den, bei der nach einer Stadt-
führung in Wildeshausen
gemeinsam im „Alten Amts-
haus“ gegessenworden ist. Am
27.OktoberhatzudemderKurs

„Gedächtnistraining“mitFrau-
ke Pauly mit sechs Terminen
begonnen, der so gut ange-
nommen worden ist, dass ein
zweiterKurs terminiertwurde.
Nach einem Imbiss referierte

Friedhelm Schütte vom Ge-
schichtsverein Harpstedt über
Erkenntnisse aus dem aktuel-
len Projekt „Geschichte des
Gaststättengewerbes in der
SamtgemeindeHarpstedt“.

Ein erfolgreiches Jahr und verdiente Ehrungen
Engagement und Treue: Der DRK-Ortsverein in Harpstedt zeichnet Mitglieder aus

Geehrt wurden auf der DRK-Mitgliederversammlung: Ilse Ohlendorf (v.l.), Helga Thielemann,
AnnelieseHartman,AnitaBorchers, ErikaHormann,HelgaHöger,Annemarie Zobel,Monika
Andres und Helga Kopp. JÖRGMEYER

Harpstedt–AufdemKirchplatz
an der Ecke Grüne Straße/Erste
Kirchstraße werden zwei Bu-
chen aufgrund eines massiven
Pilzbefalls entnommen, teilt die
Kirchengemeinde Harpstedt
mit. Die Maßnahme ist für den
morgigen Vormittag geplant.
NacheinerBewertungsindzwei
Buchen als abgängig eingestuft
worden. Festgestellt wurde ein
massiverBefallmitdemPilzRie-
senporling, wie die Kirchenge-
meinde mitteilt. Die Entschei-
dung,dieBäumezufällen, sei in
Abstimmung mit der Unteren
Naturschutzbehörde und der
Denkmalpflege getroffen wor-
den. Die beteiligten Unterneh-
men und Behörden sowie die
Kirchengemeinde Harpstedt
bitten, den Bereich für die nöti-
geMaßnahmezuumfahren.Die
Parkstreifen werden bereits
heute durch den Bauhof abge-
sperrt. Beginn der Fällungen ist
morgen um 8.30 Uhr, und der
Bereich ist bis voraussichtlich
mittagsnichtpassierbar.

Baumfällungen
am Kirchplatz

Colnrade –Auchwennesnoch
rundeinhalbes Jahrdauert:Die
Kommunalwahlen im Septem-
ber werfen bereits ihren Schat-
tenvoraus.DerRatderGemein-
de Colnrade hat sich während
seiner Sitzung am Montag-
abend im Dorfgemeinschafts-
haus damit befasst. Das Gremi-
um beschloss einstimmig, die
Wahlleitung an die Samtge-
meinde Harpstedt zu übertra-
gen. Wahlleiter ist damit der
scheidende Verwaltungschef
Yves Nagel, der persönlich
nichterneutantritt.Einsolcher
Schritt ist allgemein üblich, da
insbesondere kleine Gemein-
den logistisch und personell
schlechterdings nicht in der La-
gewären, den anfallenden Auf-
wand eines solchen Urnen-
gangs selbstständig zu bewälti-
gen. Auch andere Mitgliedsge-
meindenhaben sich bereits für

diesen Schritt entschieden. Mit
Blick auf diese Wahl hatte Bür-
germeisterin Anne Wilkens-
Lindemann (Unparteiische
Wählergemeinschaft Colnra-
de, UPWC) an die Einwohner
appelliert, sich zu überlegen,
ob sie Interesse an der Ratsar-
beit haben, um auf diesemWe-
ge „die Gemeinde in den kom-
menden Jahren voranzubrin-
gen“. Die Wählergemeinschaft
wolle bis zu den Sommerferien
eine neue Listemit Kandidaten
erstellen. Wer sich aufstellen
lassen möchte, könne sich be-
reits jetzt bei ihr melden. Die
UPWC werde aber noch geson-
dert zu dem Thema einladen.
Die Wählergemeinschaft ver-
fügt aktuell über sieben Sitze
im Rat, zwei weitere werden
von den Grünen gehalten. Drei
UPWC-Ratsherren werden im
September „definitiv nicht

mehr antreten“, ergänzteWolf-
gangHeinzl (UPWC).
Ebenfalls einstimmig befür-

wortete der Gemeinderat, ei-
nen neuen Vertrag über eine
Abgabe mit der Betreiberfirma
der drei Windenergieanlagen
in Winkelsett abzuschließen.
Ein entsprechender Kontrakt
war 2023 unterzeichnet wor-
den und 2024 ausgelaufen, hat-
te Wilkens-Lindemann erläu-
tert. Das Unternehmen habe
angeboten, die drei Kommu-
nen, die sich in einem 2,5-Kilo-
meter-Radius umdie Standorte
der Windräder befinden (Coln-
rade, Winkelsett und Wildes-
hausen), entsprechend des An-
teils ihrer jeweils betroffenen
Flächen mit 0,2 Cent je Kilo-
wattstunde produzierten
Stroms zu beteiligen. Zuvor
hatte der Netzbetreiber diese
Abgabe gezahlt. Da dieWinkel-

setter den Betrag künftig aus
der eigenen Tasche aufbringen
müssen, sei diese Geste „umso
wertvoller“, hieß es seitens des
Rats. Die Gemeinde Colnrade
könne mit jährlich rund 4.000
Eurorechnen,warzuerfahren.
Eingangs der Sitzung hatte

Wilkens-Lindemann ihren Be-
richt gehalten. Demnach ste-
hen die Maßnahmen im Dorf-
gemeinschaftshaus kurz vor
dem Abschluss: Noch ausste-
hende Elektroarbeiten sollen
AnfangkommendenMonats in
Angriff genommen werden.
Auch die Maßnahmen im
Schießstand des Schützenver-
eins (Trennung des Heizungs-
systems) seien bald abgeschlos-
sen. Bei der Grenzfeststellung
im Baugebiet „Holtesche“ An-
fang des Monats seien keine
Auffälligkeiten festgestellt
worden, so Wilkens-Linde-

mann weiter. Die noch ausste-
henden Schutzplanken, die die
alte Brücke am Beckstedter
Bach ersetzen sollen, werden
demnächst in Angriff genom-
men. Die gemeindeeigenen
Schotterwege werden im Laufe
des Frühjahrs geebnet, so die
Bürgermeisterin weiter. Im
Sommer werde dann eine Fir-
ma Löcher auf asphaltierten
Streckenauffüllen.
Erfreut zeigte sich Wilkens-

Lindemann über das Interesse
am Beckstedter Sonnenstein:
EshättensichzweiGruppenan-
gesagt,die sich fürdasArtefakt,
das vermutlich aus der Bronze-
zeit stammt, interessieren:eine
Radlergruppe ausHarpstedt so-
wie eine Gruppe aus demUrge-
schichtlichen ZentrumWildes-
hausen. „So langsam wird der
Sonnenstein zur Kenntnis ge-
nommen“,befandsie. fra

Wahlleitung undWindenergie
Freiwillige Abgabe: Gemeinderat Colnrade schließt Vertrag mit Winkelsetter Unternehmen

Das Ergebnis kann sich sehen lassen:
Ein ganzerAnhänger voller Schrott,
Müll undUnrat ist amSamstagbei
derAktion „Saubere Landschaft“,
organisiert vonChristophWindhu-
senundWoldemar Schilberg, in
Harpstedt zusammengekommen.
Rund100Helfer jedenAlters hätten

sich daranbeteiligt unddengesam-
meltenAbfall amFeuerwehrhaus im
Flecken abgegeben.Die „Ausbeute“
reichte vonunzähligen Zigaretten-
kippenüber Radkappenbis hin zu
einemBürostuhl und sogar einer
Mikrowelle, berichtetendie beiden
Initiatoren.

Besonders auffällig sei in diesem
Jahr die großeAnzahl an Schnapsfla-
schengewesen: Rund150 in unter-
schiedlichenGrößen seien in diesem
Jahr gefundenworden.WerMüll
abgab, konnte sich nicht nurmit
einemgutenGefühlwieder auf den
Heimwegmachen:Denndankder

Unterstützungeiniger Firmenaus
demFlecken konnten sichWindhu-
senund SchilbergmitGutscheinen
bei denHelfern bedanken. Eine ge-
grillte Stärkunggabes gleich vorOrt:
Der PartyserviceMeyer hatte noch
Bratwürste für denAktionstagge-
sponsert. SCHILBERG

Ungewöhnlich viele Schnapsflaschen gefunden

Beckeln – Die Dorf- und Solda-
tenkameradschaft Beckeln hat
ihre Hauptversammlung ange-
kündigt. Diese geht am Sams-
tag, 28.März, ab19Uhr imDorf-
gemeinschaftshaus Beckeln
über die Bühne. Zu Beginn der
VeranstaltungwerdeeinImbiss
gereicht, heißt es in der Mittei-
lung der Kameradschaft. Im of-
fiziellen Teil stehen auchWah-
len auf der Tagesordnung: Da-
bei geht es unter anderem um
die Besetzung des Postens des
stellvertretenden Vorsitzen-
den, des stellvertretenden
Schriftführers sowie des Kas-
senwartes. Beförderungen, Eh-
rungen sowie Auszeichnungen
seien ebenfalls Bestandteil der
Sitzung. Danach steht schließ-
lich ein Schießwettbewerb an.
Die Teilnehmer treten um die
TiteldesKönigs,derKöniginso-
wie des „Königs der Könige“ so-
wieverschiedenePokalean.

Nach dem Essen
wird gewählt


